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Boxende Hauptleute Eine 
aussehenerregende Affäre hat das 
Kriegsgericht der Garnison Diest in 
Velgien verhandelt Bei dieser Garnis 

Fu waren zwei Hauptleute in einem 
auftkampf geraten, hatten sich gehö- 

rig verprügelt und daraufhin gegen- 
seitig den Beschwerdeweg beschritten 
Tie Sache hatte keine weiteren Fol« 
gen, als daß jeder der beiden Bonn 
zu 263 Mark Geldstrafe verurtejlt 
wurde. 

Verflqungswahn zweier 
Milionärinnen Jn Fer- 
rara, Italien, waren zwei Millionär- 
rinnen die Heldinnen eines eigenar- 
tigen Schauspiels. Dort wurden 
die greife Frau Zan3i, eine mehr- 
fache Millionärin, und ihre ältere 
Tochter plötzlich vrm Verfolgunqss 
wahnsinn ersafzt Tie beiden 
Frauen verließen mitten in der 
Nacht ihren Palnsm nnd flohen in 
ein Caka wo sie um Schutz baten. 
Da es der Cafetier mit den beiden 
reichen Damen nicht verderben woll- 
te, gestattete er ihnen, sich in einem 
Zimmer einzuschXießen Tort ver- 
barrikadckerten sich Mutter und Tech- 
ter und konnten bis jetzt trotz aller 
Vorstellunwn der Polizei inchtd am 
gebracht werden, das Zimmer zu ver 
lassen Trak- Cakö ist von einer nen 

gierigen Menge umlaaert, die sickr an 

der komischen Ilimst der armen Mil- 
lionärinnen ergötzt 

Denkmal siir zwei Hel- 
d e n. Aus Paris wird geschrieben: llns 
ter persönlicher Beteiligung des Mi- 
nisterpräsidenten Herrn Poincare 
und des Finanzministers Herrn 
Klotz wird in dem kleinen Lrt La 

loise ein bisher einzig dastehendez 
nkmal enthullt wer-den, nämlich 

eine Gruppe fiir die beiden Strecken- 
ardeiter Gras und Fon. die, um ei- 
nen mitten im Gleise von einem 
Schnellng überraschten Kameraden 
zu retten, hinzusprangen und mit 
ihm gleich-zeitig non der Maschine 
zermalmt wurden Dieses ist der er- 

ste Fall, daß der Lisiermut zweier 
gewöhnlicher Tagelöhner. die bei ih- 
rer tapferen Handlung der Gemein- 
hiirgschaft siir einen Arbeitsgenossen 
den Tod fanden, durch ein Denkmal 
verrwigt wird. das iiherlieferungsges 
mäsz nur den Onuptdarstellern auf 
der Bühne der Weltgeschichte vorde- 
halten war. 

Ehetragödie im Justiz- 
palast zu Rom. Der Maler Lut- 

» gi Rossetti. der lich im Justizpalast 
erschosz, nachdem soeben dieScheidung 
zwischen ihm und seiner Frau Mand- 
lita vom Richter ausgesprochen wor- 
den war, hatte seine Frau in Berlin 
kennen gelernt, wo sie Konzerte gab. 
Solvet fing sein Herz Feuer Ali 
Manolita später auch in Rom kon- 
zertierte erklärte er ihr seine Liede 
und wurde erhört Manolita, ein 
richtiger Carmrnttm liesz sich von ih- 
rem damaligen Gatten, einem Schwe- 
den, scheiden und wurde am lä. Juli 
1907 »Signora Rolletti«. Freilich 
nahm es die schöne Chilenin mit der 
Treue durchaus nicht genau. und 
Reisetti hatte höiiiig Grund zur Ei- 
fersucht Ader jedezsmal nersölmtcn 
sich die Gatten rasch wieder. Mann- 
litas etwa-S allzu ofienes Verhältnis 
zu dem römischen Musikkritiker An· 
delii veranlaßte isdoch schließlich den 
Maler, die Eisetrennung zu beantra- 
gen Der Nest iit bekannt Als Nes- 
letti tot vor dem Nichtertisch lag, 
blieb die schöne Frau vollständig 
gleichgültig und rauschte, ohne mit 
der Wimper zu zucken. aus dem 
Zimmer, in dem ihr Gatte sich so- 
ebe- ihr zu Liebe eine Kugel ins 
Herz geschossen hatte. 

Somnierfestfpiele ant 

pfiiizifchen Burgen. Frei« 
lichtauffiihrungen großer Bühnen- 
werte find für die Pfalz nicht 
eigentlich bühnentechnifcher Luxus 
und reizt-aller Versuch. Tag Land, 
mit feinen Wäldern, Vergkegelii,csra- 
nitfelfen und Burgen feldft eine riefii 
ge romantifche Szene bildend, befin 
infolge des Mangel städtifcher Kon- 
zentration keine einzige Pflegeftätte 
großer dramatischer Kunst, Daß man 

daher auf den Gedanken kam, die 
auswärtigen Theatertruppen einmal 
statt in kleinen unzureichenden Sälen 
tm Hofe einer der zahlreichen Ruinen 
ritterlicher Herrlichkeit spielen zu lafs 
fen, lag lehr nahe. Sehr viele der 
vfalzifchen Burgen bilden natürliche 
Bühnen von außerordentlicher Größe 
nnd Schönheit der in diesem Falle 
freilich durchaus ,,ftabilen« Dekora- 
tionen Ta hat fich im Laufe der 

» Jahrhunderte Schutt im Hofe aufge- 
häuft, den dichter, fauderer Gras- 
mnchs übersieht nnd der natürliche- 
abgeftufte Erliehnngen, oft geradezu 
die niederne Treiteilnnq der Vorder-, 
Mittel- und Hinterlinhne bildet Im 
Hintergrunde erhebt lich als Prospekt 
eine vielleicht non Eintzbogen durch- 
kkruchene Quadratinaner mit hochro- 
inantifcher Silhouette Vufchtverk 
grenzt rechts und links die Szene ab, 
nnd manchmal gibt es fogar ein fer- 
tiges Amphitheater an der den Hof 
einfchließenden Ringmauer-K Gerade, 
wenn man ganz allein einmal in folch 
einen Burghof tritt, spring der 
durchaus bühnenhafte Charakter der 
Oper-tri- ftark ins Auge. 

Zwanzig Söhne einer 
Mutter .zn Kieferselten an der 
bayerischstiroler Grenze bat eine 
Frau von 40 Jahren ihr zwanzigstes 
Kind bekommen Es ist, wie alle 
seine 19 Geschwister. ein Knabe Der 
älteste Bruder des neuen Sprößlings 
ist 23 Jahre alt. 

Luxemburgs Parlament 
an die Großherzogin —- 

Die Luxemburaer Kammer nahm 
einstimmig eine Adresse san die neue 

Großherzogin an, in der sie aus Die 
erhabenen Beispiele der Vorfahren 
der Großherzoain hinweist und das 
Vertrauen ausspricht die neue Für- 
stin werde diesen Beispielen folgen, 
nach Recht und Getrechtiakeit reaies 
ren, zwischen der Krone nnd dein Volk 
keine unberusenen Nataeber dulden, 
die Verfassung zur Richtschnur neb- 
men und alle internationalen Ver- 
pflichtungen Luxemburgs den Groß- 
mächten gegenüber genau beobachten, 
um so allen Völkern ein Beispiel des 
Friedens. der Eintracht und des Glü- 
ckes zu geben und sich so dankbar ge- 
aen die europäischen Herrscher erwei- 
sen, die Luxemburg großes Wohlwol- 
len und ihre Teilnahme an der Fa- 
milien- und Landestrauer bewiesen 
hätten. Unter diesen Wünschen über- 

abe die Kammer die Menieriina in 
Hand der Greis-benannt Gleich da- 
raus wurden zwei Olnträizie anaenonis 
men, nach denen die Auflösung de: 
Kammer und eine Reviiian der Ver- 
iassuna, besonderns zur Einiiiliriiiii1· 
des allgemeinen Wahlrecht-Z herbei- 
geführt werden soll. 

Ter Hund als Teteltiv 
Vor ein paar Tagen fand man auf 
einer Landstraße in derVretigne 
den Leichnam des ais-Z Plumeliau 
ftammenden Ta.telöhners Juli-S Ja- 
kob. Die Leiche trug die Spuren 
mehrerer Meiserftiche, und der Hals 
war durch einen furchtbaren Schnitt 
fast völlii ooin Rumpfe getrennt 
Mehrere Tage lan, suchte man per-; 
gebend nach dem « order, bis dens 
Polizeibeamten der Hund des Ver-( 
storbenen freiwillig zu Hilfe lam. 
Zufällig kam das treue und kluge 
Tier mit mehreren Personen in Ve- 
rührung, die im Verdacht standen.j 
den Mord periilt zu haben, dem ieiis « 

te der Hund nicht die geringste link 
ruhe, bis man ihm dann eine Hefe 
hinhielt die einem neunzehnjihriien 

iaurer namens Lecorre gehörte-. 
Sofort geriet der Hund in die lebhaf- 3 

teste Wut und schnappte nach dein 
Kleidungsstiick Die Beamten gin- 
gen nun mit dem Hunde nach der 
Wohnung Leeorres. Dort erreichte 
die Wut des Tieres ihren Höhepunkt 
und nur mit Mühe konnte man Le- 
eorre vor den Angriffen des Hundes 
fchtiyen Man fand nun eine son 

Zähnen set-feste und Blutspuren auf- 
weisende Hofe bei Lerorre, und dieser 
legte denn auch ein vollständiges Ge- 
ständnis ab. Jn Frankreich gibt es 
zwar Polizeihunda aber bei Verbre- 
chen erfährt man nur höchst selten, 
daß sie benutzt werden. Diegmal ver- 
dankt man nur. die Auffindung eines 
Verbrechers der freiwilligen Polizei- 
tätigkeit eines Hundes. 

Cbateau Lafite unterm 
H a m m er. Eine aus verschiedenen 
Uriinden interessante Versteigerung 

wird demnächst in Paris stattfinden. 
Zie wird bereits öfientiicki unter dem 
Titel »--Perftemerung Rothfchild" an- 

geliiiidi,it, und es handelt sich in der 
Tat um einige Ztiirle des Nothfchild- 
schen Faniilietitieriiiögens, die zu ba- 
rem Gelde gemacht irerden sollen 
Eie stumm-n au: dem Nachlaife des 
1905 Verstorbenen Baron-J Alphons 
p. kli.itlifcksild. des Lilie-e des Pariser 
Bankhaufes ,,liiebruder tiiothsrhild«. 
der ein hewerragender Kunstsammler 
war und desfen Haus-«- im gesellschaft- 
lichen Leben der französischen Haupt- 
stadt einer der ersten Rollen spielte-. 
Zu dem großen Vermögen, das er 
bei feinem Tode hinterließ, gehören 

zeinige Immobilien die er mehreren 

lxeiner Erben gemeinfam wran 
at und die nun. damit ihre Teilung 

vorgenommen werden kann, meiftbie- 
itend veräußert werden sollen. Ins- 
lTit-samt stellen diese Immobilien einen 
iWert von H Millionen Fraan dar. 
«also, vom Rothschildschen Standpunkt 
aus« eine Bagatelle Und es befinden 

isich darunter das weltberiihmte Cha- 
1teau(Lafite, jeneDcnniine im Departe- 
ment der Girende, die ihrer köstliche-n 
Weine wegen in der ganzen Welt be. 
lannt und berühmt ift »Chateaus 

.äåaf1te« ist, wir jeder Kenner weiß« 

.die beer Sorte des roten Vokdcauxs l 
meins, genauer gesam. des Msdocl 
und zwar verdankt der ,,Cl)ateau-l 
Visite-" feine Vortrefflichlcit der be-i 
londeken Zufamnwnslsmmsl des ausi 
Quarz, Sand und Toncsrde zusam-! 
mcnqolltznsn Bodens-. Tjo Weinberge l 
von ClzatrausLafitc bat-en eine Aus- l debnuncx von Mls Hektorn und der 
beste Teil davon, ern-a 70 Hektor-, 
winke un Jahrt- IHN von Baron 
Awbons Niitrsfchild für illssz Million 
Franks getauft Für du- Vorbeme- 
rung der Domane ist der Ulrundpteis 
ron andertllalss Milln non Francs an- 

gesetzt worden Man irrt wohl nicht, 
wenn man annimmt. das; die Verstel- 
aetung nur geschieht- um dem Willen 
des Erblassoris formoll gerecht zu 
werden, daß ElsatmuEasitr aber auch 
künftig in der Hände-n der Noth- 
schilds, die Ha doch ni mand in ganz 
Frankreich über-bieten könnt-, verblei- 

Llieu wird. 
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Mischtpt Truckerl 
Die Weibsleit sen so närrisch, wie 

atmet Zeit ah. Mer dtefft allemal 
welche was ebaut io gut un so 
schse sen, as mer jufcht ebbeg winiche 
kann. Se hen awer schier all en 
pekttkeler Schwachheet cm sich: fells 
weist sich schun arg frieh bei ihne un 
verloßt se net bis in ihr hoch Miet. 
Senia ebbet kann rothe, was sell is 
— es ist die Sucht. So anie rum 

un suche fpr en Mann. Wan sc 
ebqut Hinz-III Jahr alt sen, same se 
ab «le Jacke un m sucht-. Tags 
gucke se in d’r Wth nun fis-r m 
Mann, Lwedc irrt-e je us Nr 
Straß. un Nach-. Kann sc ::s."-:- 
Bett Opismh dankt iusn die meIiILtj 
Weist-m die Grwohnheet unt-»kl- 
Bett m wie for zu Jeimih eb nist m 

Mann drmmer stockt. En Weii zu- 
ric! hab tch en Ettck gelefe Vumv sit 
Mäd, mais im Staat Neijork mckmt4 
Sell is nau sinfunnmig Jahr alt 
un bot schun for dreißig Jahr noch 
eme Mann gequckt. Mit fufzeb 
Jahr hat se die Fäschcn abgefange, 
alle Laned unne« Bett zu gucke- 
eb net Eencr dumm-r steckt, acht 

nix war dort. Es is merktverrig, 
daß es ibr net verlccdt is un daß se 
es net usqewe bot. Se hot amer ver- 

leicht gedenkt, wer anhalt, der Ie- 
winnt. So hat je dann ab merklich 
noch dreisnn zkoyr Suche-Z gener 

gesunne Een Owed die anner Woch, 
eb se ins-( Bett nedschnmpt is, hat se 
ewe ah wieder nnnin des Bett ge- 
guctt nn sehnt dort en mächtig gro- 
sser Ili.1:iii leie. Ze hat awer net 
gekrische. wie viele alte Miid wol 
gedhn hatte, sundern bot angelobt- 
as wann se den Kerl gar net gesehne 
hät. un is in’g Bett, awer net for 
u schleie Se hat sich iwerzwerich 

its-er&#39;s Bett gelegt, mit den zwee 
Händ an d’r Seit vum Bett for den 
Kerl zu tätsche, wann er unnerni 

Bett rausschluppe bät In ebaut 
en halwe Stund, wie er gedenkt hat, 
des Mädel dät schlafe, hot er an- 

sanne zu mulyse Un d’r Kopp kumrnt 
unnjn ern Bett raus. Ohne zu 
warte un zu sehne, wag er will — 

oh er se sroge wat for Heire Oder ob 
er ihr Geld zahle will oder was, hat 
des Möbel ihn mit beede Händ am 

Keim gepackt un is ihm uf d’r Hals 
gesprunge, as wann er ihr Sattel- 
aaul wär Dann hot se ihn mit 
d&#39; r Was uf d r Bade gerennt, daß er 

gemeent hat, er wär unniq en on- 
sclsem tumme. Vor Schierke un 

Ectxinerze is er vollster zum Verstand 
lunnne un hat qekrische daß die nanz 
Its-ich erschaft wacker warte is En 
Las-e Licensclxe is lse rbeilunime un 

in Lein Mädel sei Etub einebroche 
ir- ei sekme. mas- du los i-J. Ze llen 
eri««i net newiszt was »in-I Nr nanze 
Nr :·:-.i:t zu rinnt-e un lnsn drum des 
M..«l un den Mann festienmnnlu 
ins sri lln:1ersncl:in·1 ans-nistelte filtre 
Mutng mal-, die Hintre hatte Etrsjt 
kriezt iwer em ijirke nn des- Als-Hi- 
dei Mit ihrem Von d«r Jlaelnllase 
jun-r ern Kund anstxieleert nn dann 
d·r senm Hase ni seiner Nak- per- 

scl-l. .·n, sor die Naz war blutii die 

Sdlrbe vum Hase hen uiein Bade 
rmn gelene un e-: list .i«ani is au-: 

gesehn-L as nnnn seller Gase en 

grgsze Roll gespielt äit Le-: Msis 
del not awer dann sei Etorns ver- 

zföltt un selle hat annersitjt aelant 
Ziau isJ die klicih an d’r Mann ne- 
tmnme for sei Euch zu sage un sich 
in Uertheidige. Er hat drni be- 
stanne. das; er net sin- kennt wie 

ek in dem Mit-del sei Einb neikkmnne 
niir er nsär en leincltmandler un 

diit vit im Tram ruiniahie Er mir 
Lriedsts frieh in « Bitt mie- cn ehrli- 
cher Mensch, er hnt nn:er s-) nsie er 

.,-..-« -«;« 
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er nuckvr works mäc, du wär er in 
Mic- Etub grmefxt mit Nr Nas- ufom 
Dido un setlmn Mnch sei Händ so 
fest nnc en Eifrdnbstvck an sein-I 
Lim- Tcs nxar MM en sanny Okt- 
plisnrsdwn un dir Lisjt lnsn csnanncsr 

unmiva angegnrkt Dr steer åmt 

W; dir-er so unjctmlsir n:1»«nsst.s;1t, 
Ins-, dess- Mädel qeticitssxt M, sc thtc 
itm Mike wiss-. Er jzust imcsng on 

Ed.:isel voll Wasser geholt nn en 

Lunusc un bot jbrn des Mut nun 

d’r Jkas un aus sum Wohin qmsischr 
un do hot sc dnnn gesehm-, daf, c-: 

sur ten iwclnuckincr Kerl ils. Un 

nxunn mer Numman dreißig Rohr 
uf en Mann gemerkt dot, dann ji- 
mrr net so partikclek. Wie er fort 
ig, hot se zu ihm txt-saht wann er 5 
wie-der befuchc wet, dann sot er cum- 
me wie en ehrlicher Mensch un net 
wie en Dieb in d«r Nacht, weil Io 
ebbes verdächtig aussehn bät Wie 
ich versteh, bot er den Hint Wam- 
me. Er kummt das Möbei··rhne. 
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